
Sich auf das wesentliche konzentrieren, Jesus 

dass sich die lokalen Ge-
meinden mobil machen, 
und die Herzen der Bevöl-
kerung offen sind für das 
DVD und seine Botschaft. 
-Betet für Weisheit im Um-
gang/Kontakt mit den Ge-
meinden, die an den PSE-
Projekten teilnehmen. 
- Betet, dass nicht mehr ich 
lebe, sondern Jesus in mir 
(Galater 2.20). Ich möchte, 
dass dieser Vers immer kon-
kreter wird für mich und ich 
das “Parfum von Christus“ 
verbreite. 
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An diesem Stand werden Ice Tee, Kuchen 
und Visitenkarten von Connaitre-Dieu.com 
offeriert. Das Ziel ist, mit den Leuten in 

Kontakt zu kom-
men und wenn 
möglich ihnen ein 
Zeugnis von der 
Liebe Gottes mit-
z ugeben .  I ch 
schaute am 24. 
(dem 1. Tag) des 
Standes vorbei, 
und war echt über-
wältigt. Mehrere 
hundert Visitenkar-
ten wurden verteilt 
und auch einige 
tiefer gehende Ge-
spräche fanden 
statt. Einige der 
Passanten akzep-

tierten nach dem Gespräch sogar mit Freu-
de das DVD „Jesus“ als Geschenk! Auch 
ich hatte die Gelegenheit für ein Gespräch 
mit einer Gruppe Jugendlicher. Sie hatten 

-Danke für den Segen über 
unserer Ehe, wir sind so zu-
sammengeschweisst wie 
noch nie  zuvor. 
-Danke für die neuen Mitar-
beiter/-innen bei Campus. 
-Danke für alle laufenden 
PSE-Projekte, dies ist sehr 
ermutigend für mich. 
-Danke für die ausserge-
wöhnliche Bewilligung, die 
die Pastorale von Nyon ge-
kriegt hat, am Paléo einen 
Stand zu haben. 
-Betet für die 4 PSE-Projekte, 

AgendaAgendaAgendaAgenda    
30.08 Info Veranstaltung 
über das PSE in Monthey 
20-30.10: Verteilung des 
DVD „Jesus“ in Mont 
November: Verteilung des 
DVD „Jesus“ in Monthey 
26.11-02.12 Verteilung des 
DVD „Jesus“ in Nyon 

Gebete und DanksagungGebete und DanksagungGebete und DanksagungGebete und Danksagung    
-Danke für den Segen und 
die Bewahrung des Herrn 
während unserer Südame-
rikareise. 

Buenos DiasBuenos DiasBuenos DiasBuenos Dias ! 
Ja, jetzt bin ich wieder zurück mit vollem 
Elan und so motiviert wie noch nie zuvor, 
dem Herr zu die-
nen! Bei Campus 
laufen die Vorberei-
tungen für nicht 
weniger als 3 PSE-
Projekte (Nyon, Le 
Mont-sur-Lausanne 
und Monthey) und 
ein viertes PSE ist in 
Renens geplant! 
Das ist wirklich ge-
nial!      Neben dem 
PSE in Nyon, das für 
Ende November 
geplant ist und von 
allen Kirchen der 
Stadt unterstützt 
wird (Katholische, 
Reformierte, Evangelische), hat die Pastora-
le auch die Erlaubnis bekommen, während 
des Paléo Festivals in den Strassen von Ny-
on einen Stand aufzustellen (siehe Foto). 

Danke fürs daran denken… 

* * * * Kleines WörterbuchKleines WörterbuchKleines WörterbuchKleines Wörterbuch    

PSEPSEPSEPSE = „Projet Semer l’Evan-
gile“ (Projekt Aussähen des 
Evangeliums). In diesem 
Projekt wird der „Jesusfilm“ 
verteilt, um Menschen, die 
dem Glauben fern stehen, 
anzusprechen. 

PastoralePastoralePastoralePastorale = Zusammen-
kunft der Pastoren, Pries-
ter, Missionare eines Or-
tes oder Region 

Paléo festivalPaléo festivalPaléo festivalPaléo festival= Grosses 
Musikfestival, findet jähr-
lich In Nyon statt und 
zieht über 200'000 Besu-
cher an. 
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während diesem Event! KickOff2008 wird während die-
ser Zeit die lokalen Gemeinden unterstützen. Für dieses 
Projekt hat Campus mit Freude einen neuen Mitarbeiter 
ins Team aufgenommen. Es handelt sich um Juan Milan. 
Er ist 22-jährig und begeistert vom Fussball und von 
Gott… Er wird sich auch um die Eingliederung Jugendli-
cher bei Camps „Sport & Glaube“ (Campus Frankreich) 
kümmern. Er war schon in einem dieser Camps im Juli 
und was er dort erlebt hat ist echt ermutigend: 

„Einer meiner Jugendlichen lag weinend in meinen Ar-
men, ich sah Gott auch handeln in gewissen Haltungen 
der Kids. Am Abend versammle ich mit ihnen und wir 
beten gemeinsam für eine gute und erholsame Nacht. 
Wenn dann die 8-10-jährigend Kids selber beten mit so 
viel Liebe und Anerkennung komme ich aus dem Stau-
nen fast nicht mehr heraus. 

Reise quer durch SüdamerikaReise quer durch SüdamerikaReise quer durch SüdamerikaReise quer durch Südamerika    
Diese Reise ist eine meiner besten und intensivsten Erfah-
rungen die ich in meinem Leben je gemacht habe. 

Ich und Valérie hatten grossen Respekt vor diesem 3-
monatigen unbezahlten Urlaub, ja fürchteten uns sogar 
ein wenig. Wie kommt das heraus, wenn wir nun Rund 
um die Uhr zusammen sein werden? Aber im Nachhi-

nein kann ich euch 
sagen, es war eine 
super Erfahrung. 
Durch das ständige 
Zusammensein ha-
ben wir unsere Ehe/
Beziehung festigen 
können und lernten 
uns noch besser ken-

nen. Unsere Liebe zueinander ist grösser und tiefer ge-
worden. Gott sei Dank! Auch auf geistlicher Ebene ha-
ben wir viel gelernt. Ich bin Gott näher gekommen und 
er hat mir auch wichtige Dinge in meinem Leben aufge-
zeigt. Ich liebte es während den Wanderungen in diesen 
herrlichen Gegen-
den zu beten, lernte 
von Gott abhängig 
zu werden (möchte 
mich in diesem 
Punkt noch verbes-
sern) und Ihm zu 
vertrauen. Auch Va-
lérie begann in der 
Beziehung zu Gott tiefer zu gehen, das freut mich natür-
lich ganz besonders. Oft haben wir auch zusammen ge-
betet und tauschten unsere Eindrücke und Erfahrungen 
aus. Es war eine sehr bereichernde Zeit! 

Ich bin nun also zurück von dieser Reise, voller Motivati-
on und mit viel Elan für das Reich Gottes weiter zu arbei-
ten! 

Ab Mitte August findest du auf unserer Webseite 
www.vali-lio.ch Fotos und Zusammenfassung unsere 
Reise. 

Möge dich Gott während dieses schönen Sommers und 
für den Rest dieses Jahres, inspirieren und mit viel Freude 
erfüllen! 

 

 

einige Fragen an mich, bei denen sie sichtlich nicht glei-
cher Meinung waren wie wir Christen. So erzählte ich  
ihnen dann schlussendlich einfach aus meinem eigenen 
persönlichen Leben mit Gott. Ich hoffe es wird diese Ju-
gendlichen motivieren, nach der Wahrheit zu suchen. 

Guy Gentizon, Pastor der Gemeinde „La Fraternelle“ in 
Nyon und Verantwortlicher des PSE in Nyon, schrieb mir 
am Mittwoch voller Begeisterung: „Sehr gutes Team heu-
te (inkl. Führbitter waren es 16 Personen, unter anderem 
mit Jugendlichen wie Matthias und Jean); war eine tolle 
Zeit. Gute Kontakte mit mehreren Leuten, ungefähr 20-
30 „Jesus“ Filme, mehrere hundert Visitenkarten von 
Connaitre-Dieu.com und über 40 Liter Ice Tee wurden 
verteilt!“ 

Es tut sich was bei CampusEs tut sich was bei CampusEs tut sich was bei CampusEs tut sich was bei Campus    
Viel ist los im Büro bei Campus! Das Team wird immer 
grösser:     Karen, meine Stellvertreterin (habe sie euch im 
April Newsletterbrief vorgestellt), wird bei uns bleiben 
und Juan, (siehe Projekt KickOff2008) startet seine Arbeit 
bei Campus im August. Er wird anfangen ein Zeugnisse 
Projekt für das Fussballeuropameisterschaft. Tja, neue 
Mitarbeiter = weniger 
Platz im Büro, darum ha-
ben wir bei Campus in 
Lausanne unser Büro um-
gemodelt. Wenn Du 
schon einmal an meinem 
Arbeitsplatz warst, kannst 
Du nun auf dem Foto er-
kennen, dass ich nicht 
mehr am gleichen Ort bin. 
Wir haben die Bürotische derjenigen, die am meisten 
reden, zusammengenommen. 

Weitere Änderungen sind; Manuel tritt seinen Posten als 
Verantwortlicher der Studentenbewegung an Louis ab, 
um sich auf  das Projekt „Partnerschaft mit franzö-
sichsprachigen Teilen Afrikas“ zu konzentrieren. Und ich 
glaube dies ist noch nicht alles, Gott hat einen bestimm-
ten Plan mit Campus für Christus und es gibt bestimmt 
noch weitere Überraschungen! 

KickOff2008 und Juan MilanKickOff2008 und Juan MilanKickOff2008 und Juan MilanKickOff2008 und Juan Milan    
 
ist ein christliches Pro-
jekt während der Euro 

08 in der Schweiz und Österreich. Die Schweiz erwartet 
mehrere hundert Tausend Touristen und Fussballfans 
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